
Neue Anlagemöglichkeiten
Stiftungen, die Freizügigkeitskapital verwalten, dürfen ab nächstem Jahr das Vor-
sorgekapital der Versicherten neu auch in Bundes- oder Kassenobligationen und in 
ausländischen Anlagefonds anlegen. Der Bundesrat hat die entsprechende Verord-
nung in diesem Sinne angepasst. Diese Marktöffnung soll gemäss einer Mitteilung 
des Eidgenössischen Departements des Innern (EDI) den Wettbewerb unter den 
Einrichtungen fördern, ohne dass die Sicherheit für die Anleger tangiert wird.

Bundesgericht revidiert Auslegung
Wer einen steuerbegünstigten Einkauf in die Pensionskasse tätigt, darf in den 
folgenden 3 Jahren keinen Kapitalbezug als Teil der Pensionierung tätigen. Nach 
Auffassung des Bundesgerichts umfasst diese Restriktion das gesamte Alters-
vorsorgekapital, nicht bloss den als Einzahlung getätigten Teil. Mit dem Urteil 
(2C_658/2009) widerspricht es der seit der BVG-Revision gängigen Praxis, dass 
sich das Auszahlungsverbot nur auf den Einkaufsbetrag bezieht.

Mitglieder und Präsident der PUK gewählt
Der Zürcher Kantonsrat hat die Mitglieder der Parlamentarischen Untersuchungs-
kommission (PUK) zur Pensionskasse des Kantons Zürichs (BVK) gewählt: Markus 
Bischoff (Alternative Liste) präsidiert die Kommission. Von den weiteren 10 Mitglie-
dern gehören je 2 der SVP, FDP und SP sowie je 1 CVP, EDU, GLP und EVP an. 

Diverse Verflechtungen des ehemaligen Anlagechefs
Der «Tages-Anzeiger» zeigt weitere Verflechtungen im Fall des teilweise gestän-
digen früheren Anlagechefs der Pensionskasse des Kantons Zürichs (BVK) auf. 
Gemäss einem Artikel des «Tages-Anzeiger» soll der Ex-Anlagechef insgesamt 
2 Mio. Franken an Bestechungsgeldern entgegengenommen haben. Für alle In-
volvierten gilt die Unschuldsvermutung.

Internes Referendum gegen Sanierungsmassnahmen der CIA
Der Sanierungsplan der Pensionskasse des Kantons Genf (CIA) wird angefochten: 
Die Gewerkschaft VPOD ergreift ein internes Referendum gegen die Sanierungs-
massnahmen, die die Delegiertenversammlung verabschiedet hat. Damit ein 
solches internes Referendum zustande kommt, sind die Unterschriften von 
300 Versicherten (Aktive und Rentner) der CIA nötig. Die Modalitäten des Vor-
gehens sind gemäss der «Tribune de Genève» nicht ganz klar, das letzte 
 Referendum dieser Art ist über 30 Jahre her.

Riehen bleibt bei der PKBS
Die Angestellten der Gemeinde Riehen bleiben weiterhin in einem Vorsorgewerk 
der Pensionskasse Basel-Stadt (PKBS) angeschlossen. Eine Prüfung des beste-

Freizügigkeit

Kapitalbezug

BVK 1

BVK 2

Öffentlich-rechtliche 
Pensionskassen 1

Öffentlich-rechtliche 
Pensionskassen 2

Pensionskassen

38/10
www.schweizerpersonalvorsorge.ch/zeitschrift/vorsorge-aktuell

23. September 2010

Vorsorge Aktuell

Der wöchentliche Informationsdienst der
«Schweizer Personalvorsorge»

http://www.schweizerpersonalvorsorge.ch/zeitschrift/vorsorge-aktuell
http://www.schweizerpersonalvorsorge.ch
http://www.edi.admin.ch/aktuell/00705/00724/index.html?lang=de&msg-id=35176
http://relevancy.bger.ch/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&insertion_date=&top_subcollection_aza=all&query_words=2C_658%2F2009&rank=1&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F12-03-2010-2C_658-2009&number_of_ranks=1
http://www.tagesanzeiger.ch/schweiz/standard/Der-Zuercher-PKSumpf-erreicht-die-Publica-in-Bern-/story/25234528
fbitzer
Hervorheben

fbitzer
Hervorheben

fbitzer
Hervorheben

fbitzer
Hervorheben


